
           

 
 

 

Bayerische Regiobahn erkennt DB-Sondertickets an 
 

Augsburg, 22. Oktober 2008 – Zusätzlich zu  Bayern-Ticket, Schönes-

Wochende-Ticket, BahnCard und AVV-Fahrausweisen wird die Bayerische 

Regiobahn GmbH (BRB) nun zunächst auch die folgenden Sonderfahrscheine 

anerkennen: Werdenfelsticket (im Abschnitt Geltendorf – Schongau), 

Werdenfelsticket+Seefeld (im Abschnitt Geltendorf – Schongau), Regio-Ticket-

Bayern und Bayern-Ticket Nacht. „Soeben wurden wir uns mit unserem 

Auftraggeber, der Bayerischen Eisenbahngesellschaft, einig.", freut sich Bastian 

Goßner, Leiter Vertrieb und Kommunikation der BRB. „Für unsere Kunden wird das 

Tarifangebot damit einfacher und sie können mit dem gleichen Fahrschein sowohl 

bei uns als auch in den Zügen der DB reisen.“ Zeitkarten wie beispielsweise 

Monats- und Jahreskarten, die jetzt schon von der DB für BRB-Strecken 

ausgegeben werden, werden auch bei der BRB gültig sein. Tarife und 

Fahrscheinangebote von BRB und DB sind somit identisch. Bei der BRB ist zudem 

der Fahrscheinkauf einfach und bequem am Automaten im Zug möglich. 

 

Beim Fahrplan wird es ab dem 14. Dezember ebenfalls viele Verbesserungen 

geben, beispielsweise: 

• Augsburg – Schongau: Hier werden rund 18 % mehr Züge fahren. 

• Augsburg – Weilheim: Die Züge verkehren teilweise bis zu 30 Minuten 

schneller, da fast alle bisherigen langen Standzeiten entfallen. 

• Peißenberg – Weilheim, Weilheim – Geltendorf, Geltendorf – Mering: Für 

Pendler fahren in der Früh und teilweise am späteren Nachmittag zusätzliche 

Züge im 30-Minuten-Takt. 

• Mering – Augsburg: In der Hauptverkehrszeit verkehren in Zusammenarbeit 

mit DB Regio zusätzliche Züge im 15-Minuten-Takt. 
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• Alle Züge, die die komplette Strecke bedienen, werden von Augsburg über 

Weilheim nach Schongau durchgebunden. Fahrgäste müssen nicht mehr 

umsteigen.  

• Fast alle Züge halten an allen Stationen zwischen Augsburg und Schongau. 

Insbesondere für Kunden, die in Augsburg-Haunstetterstraße, Kissing, St. 

Ottilien und St. Alban ein- und aussteigen möchten, stellt dies eine große 

Verbesserung dar. Darüber hinaus geht der neue Haltepunkt Mering-St. Afra in 

Betrieb.  

• Die Züge fahren über Augsburg Hbf hinaus weiter nach Augsburg-Oberhausen, 

wo Anschluss zur Straßenbahn Richtung Zentralklinikum besteht. 

• Verbesserte Anschlüsse bestehen in Augsburg Hbf zum Fernverkehr, in Mering, 

Geltendorf sowie Weilheim von und nach München. Zusätzlich gibt es in 

Weilheim alle zwei Stunden Anschluss von und nach Garmisch-Partenkirchen. 

 

Ab sofort ist unter www.bayerischeregiobahn.de der ab 14. Dezember gültige 

Fahrplan als PDF-Datei zum Download oder als elektronische Fahrplanauskunft 

verfügbar. Zum Fahrplanwechsel übernimmt die Bayerische Regiobahn den Betrieb 

auf der Ammersee- und Pfaffenwinkelbahn. Ein Jahr später fährt sie auch zwischen 

Augsburg, Ingolstadt und Eichstätt. Das Interesse an dem neuen 

Eisenbahnunternehmen ist groß. Viele Kunden informieren sich schon jetzt über 

das neue Angebot.    

 

Ansprechpartner für die Medien: 
Öffentlichkeitsarbeit Bayerische Regiobahn GmbH:  
die andere agentur! 
Gabriela Wischeropp 
Tel.: 08092 86359-0 
Funk: 0177 2359781 
E-Mail: gabriela.wischeropp@die-andere-agentur.de 
Internet: www.bayerischeregiobahn.de  
in der www.ammersee-region.de               
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